
Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Schule und Bildungskoordinierung empfiehlt dem Kreisausschuss, folgenden 
Beschluss zu fassen: 

 
Der Rhein-Sieg-Kreis spricht sich grundsätzlich für eine Neustrukturierung der gewerblich-
technischen Berufskollegs in der Region Bonn/Rhein-Sieg-Kreis aus, die einerseits den Be-
stand der vorhandenen Bildungsgänge in der Region langfristig sichert und andererseits die 
Erreichbarkeit der Bildungsangebote wohnortnah ermöglicht. 
 
Unter Berücksichtigung der zur Fachschule für Technik, Fachrichtung Elektrotechnik, vorge-
tragenen Argumente soll diese am Carl-Reuther-Berufskolleg in Hennef eingerichtete Fach-
schule zunächst an diesem Standort verbleiben. Die Entscheidung über einen weiteren 
Verbleib oder eine Verlegung der Fachschule nach Bonn (wie in dem den Einladungsunterla-
gen zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 10.12.2013 Ent-
wurf zur Neustrukturierung noch vorgesehen) soll über den nächsten Einschulungstermin hin-
aus zeitlich verschoben werden. Die Erkenntnisse über die Entwicklung dieser Fachschule für 
Technik, Fachrichtung Elektrotechnik, und die Entwicklung der neu einzurichtenden Fach-
schule für Technik, Fachrichtung Mechatronik, am Carl-Reuther-Berufskolleg in Hennef sollen 
zunächst abgewartet und bewertet werden. 
 
Das Konzept zur Neustrukturierung der gewerblich-technischen Berufskollegs in der Region 
Bonn/Rhein-Sieg-Kreis soll – entsprechend des Vorschlags der Kreishandwerkerschaft und 
der Industrie- und Handelskammer – regelmäßig in branchenspezifischen Beiräten evaluiert 
werden, um bei Bedarf zeitnah Korrekturen vornehmen zu können. 
 
Bei dringendem Bedarf sollen in Abstimmung zwischen den Schulträgern und der Bezirksre-
gierung Sonderregelungen ermöglicht werden (z.B. bei extremen Situationen, die durch den 
Straßenverkehr hervor gerufen werden). Zuvor sind Vertreter der Schulen, der Kreishand-
werkerschaft, der Industrie- und Handwerkskammer und der Arbeitnehmer zu hören. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der Bezirksregierung die erforderlichen 
Anträge zu stellen. 
 

 


